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jßeleibtgt. 9lid)ter: 2Ba§ fragte Sie benn ber

.fHäger, baß ©ie ifjm fofort eine Ofjrfeige ftatt einer
Sfntroort gaben?" ©djaufpteler: ,/§ roaren faft feine
Seute im Sweater nnb ba fragte er mid), ob icf) fjeute
«enefiä Ijätte!"

Der gute Kaffee

359

Grin Suft, fo bcrrlid), ftetgt empor,

baf felbft ber Grngei froher dboc

begreift in nllerfnappfter §rijl,
baf ber .Kaffee »on SKerfur ift.

Willst dem Blinden Glück du bringen,
Leg' ihm Arbeit in den Schoss
Täglich Brot sich selbst erringen,
Gilt ihm als sein schönstes Los!

Die Blinden
bitten dringend

um Abnahme ihrer Handarbeiten :

Bürsten- und Korbwaren
Türvorlagen und Sesselgeflechte

Bestellungen sind zu richten:
Aus der Ostschweiz (den Kantonen St. Gallen, Appenzell, Thurgau

Schaffhausen, Glarus und Graubündt-n)
an die O^tschweizerist hen Blindenanstalten, St. (.allen :

Aus der Nordschweiz (dem Kanton Zürich)
an das Blindenheim für Männer in Zürich 4
an das Blindenheim für Frauen in Zürich 8, Dankesherg;

Aus der Zentralschweiz (den Kantonen Luzern, Zug, Scbwyz, Uri,
Unterwaiden und Kreianit)

an das Luzernische Blindenheim in Horvr ;
Aus der Mittelschweiz (den Kautonen Bern, Freiburg, Solothurn,

Aargau und Oberwallis)
an die Blindenanstalt in Spie/ ;

Aus Basel-Stadt und Basel-Land, an das Blindenheim am
Kohlenberg in Basel.
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Beleidigt. Richter: Was fragte Sie denn der

Kläger, daß Sie ihm sofort eine Ohrfeige statt einer
Antwort gaben?" Schauspieler: 's waren fast keine

Leute im Theater und da fragte er mich, ob ich heute
Benefiz hätte!"

Der Auie Xakkee

358

Ein Duft, so herrlich, steigt empor,
daß selbst der Engel froher Chor

begreift in allerknappster Frist,
daß der Kaffee von Merkur ist.

Willst clem Minclen Qilick clu bringen,
l,eg' ikni Arbeit in clen Sclioss l

Die Slinclen
tzitisri cii-irigsrict

uriri /^driskirnS irii-sr ^sriclsk-tzsitsri :

vürsten- unci koronaren
?üirvo>r.sgsn unc. Sesselgssieente

kestLÜunAen sincl ricklten:
àus âer OstsLtiwsl? Iclen Kantonen 8t. Lallen, àpoen?elt, "rkurgau

an ciie <Z^tscb«eizer!s> ben ItlinànaiiiNilte», Xt.t^llt,»:

àus cler >V/Iiìtslsc:rivvsi^ Iclen Kantonen Kern, r'reiburg, Solotkurn,

âus Ssssl-Sìsclì nnci Ssss>-t.srici, an clas INi»(I>>»tx>ii» ain
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